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Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Dienstag, den  11. Mai 2021 um 
19.00 Uhr findet in der Silberberghal-
le eine öffentliche Bauausschusssitzung 
statt. Die Tagesordnung ist an der Rat-
haustafel angeschlagen.
Todtnau, den 7. Mai 2021
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister
Aufgrund der aktuellen Corona-Situ-
ation ist beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
(medizinische Maske oder FFP2-Mas-
ke) notwendig.

Die kommende Ausgabe TN 20 er-
scheint wie gewohnt am Freitag. Auf-
grund des Feiertags am Donnerstag, den 
13. Mai 2021 (Christi Himmelfahrt) ver-
kürzt sich jedoch der Produktionsablauf, 
daher: Redaktionsschluss am Montag, 
den 10. Mai 2021 um 16.00 Uhr! 
Der Anzeigenschluss bleibt unverän-
dert bei Montag, 10 Mai 2021 wie ge-
wohnt um 16.00 Uhr. 

Redaktionsschluss 
& Anzeigenschluss 
Christi Himmelfahrt

Altpapier- Containersammlung
am 7. und 8. Mai 2021

• Durch den Turnverein am

Freitag, 7. Mai von  15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag, 8. Mai von 9.00 – 12.00 Uhr  

Containerstandort: Parkplatz Kander-
matt, Zufahrt Sportplatz

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Telefonbücher
• Schnipselpapier (Notizpapier)

NICHT angenommen werden:
• Kartonage und Pappe
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier
• Bücher

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! 
Halten Sie bitte obige Annahmezeiten 
ein und entsorgen Sie „andere Materi-
alien“ (die Container sind keine Müllbe-
hälter!“) ordnungsgemäß! Verstöße – Sie 
schaden damit unmittelbar dem Verein 
– werden in jedem Fall zur Anzeige ge-
bracht !

Wir bitten um Beachtung der aktuellen 
Hygiene- und Abstandsregeln.

Unterstützen Sie auch 2021 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Sperrung der Stohrenstraße
Im Bereich Sorbaum müssen zwei Bach-
stützmauern im Zuge der K 4957, Stoh-
renstraße, saniert werden. Die Bach-
stützmauern befinden sich ungefähr 140 
m bis 260 m oberhalb des Anschlusses 
der K 4957 / L 123 Richtung Schauins-
land. 
Die Arbeiten werden voraussichtlich 
Anfang Mai 2021 beginnen und etwa 
bis Ende Oktober 2021 andauern. 
Da die Kreisstraße 4957 im Baustellen-
bereich nur ca. 4 m breit ist, kann der 
Verkehr nicht einstreifig an der Baustel-
le vorbeigeführt werden. Während der 
Bauarbeiten ist die Kreisstraße 4957 im 
Bereich der Bachstützmauern voll ge-
sperrt. 
Die Arbeiten erfordern in der Regel nur 
tagsüber von 8.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
eine Vollsperrung. Es wird jedoch auch 

mehrwöchige Arbeitsschritte geben, in 
denen die Vollsperrung ganztags not-
wendig ist. Hintergrund ist die Herstel-
lung einer breiten Baugrube im Bereich 
der Fahrbahn. Die Restfahrbahnbreite 
ist in dieser Bauphase nicht ausreichend. 
Die Zeiten der einzelnen Arbeitsschritte 
können jetzt noch nicht festgelegt wer-
den. Eine örtliche Baustellenumfahrung 
kann nicht hergestellt werden. Eine Um-
leitung ist ausgeschildert. Sie erfolgt vom 
Obermünstertal über die L 123, B 317, L 
126 und L 124, Wieden, Utzenfeld, Todt-
nau, Notschrei zum Schauinsland. 
Die Zeiten der Vollsperrung werden auf 
das notwendige Minimum beschränkt. 
Sofern es im Zuge der Ausführung sinn-
volle Zeiträume gibt, den Anlieger durch 
die Baustelle fahren zu lassen, wird dies 
zeitweise ermöglicht. 

DRK Todtnau

Corona-Schnelltests 
weiterhin möglich
Der DRK-Ortsverein Todtnau bietet 
auch am morgigen Samstag, den 8. Mai 
2021 wieder kostenlose Corona-Schnell-
tests an. Von 10.00 bis 14.00 Uhr kann 
sich jeder Bürger in den Räumen des 
DRK im „Haus des Gastes“ testen lassen. 
Innerhalb von 15 Minuten ist das Ergeb-
nis ablesbar. Es können nur symptom-
freie Personen getestet werden. Beim 
Betreten der Räumlichkeiten sind die 
Hygienevorschriften einzuhalten und 
eine Maske zu tragen. Für weitere Fra-
gen steht das DRK gerne unter folgender 
E-Mail-Adresse zur Verfügung: info@
drk-todtnau.de
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Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt					               07673/206 (Büro)
										                    mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann		  Tel.: 07673/ 340 80 93
			   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Die diensthabenden 
Apotheken erfahren Sie 
unter www.aponet.de
oder unter der kosten-
losen Rufnummer 
0800 0022 833 

Apotheken-Bereitschaft
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Aktuelle
Corona-Verordnung
Die Landesregierung Ba-
den-Württemberg hat die 
Corona-Verordnung erneut 
mit Wirkung zum 3. Mai 2021 
geändert. Die wesentlichen 
Veränderungen finden Sie 
hier links und weitere Infor-
mationen  auf den Seiten 14 
und 15 dieser Ausgabe. Bit-
te informieren Sie sich auch 
über die …

• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Coro-
na-Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Mit Beschluss vom 1. Mai 2021 hat die 
Landesregierung die Verordnung über 
infektionsschützende Maßnahmen ge-
gen die Ausbreitung des Coronavirus 
(Corona-Verordnung) erneut geändert. 
Die Änderungen treten am 3. Mai 2021 
in Kraft.

• Die Anforderungen an den Nachweis 
von COVID-19-Schnelltests werden 
konkretisiert und klargestellt (§ 4a Ab-
satz 1):
– Benennung der Stellen und Einrich-
tungen, die einen Nachweis über das 
negative Testergebnis ausstellen können 
(offizielle Teststellen, Arbeitgeber, An-
bieter einer Dienstleistung, Schule oder 
Kindertageseinrichtung).
– Vornahme und Bescheinigung der 
Tests durch fachkundige oder in der 
Anwendung der jeweiligen eingesetzten 
Tests geschulte Personen.
– Die zu testende Person kann die Pro-
benentnahme und Auswertung mit 
einem für die Anwendung durch medi-
zinische Laien zugelassenen Test selbst 
durchführen, sofern ein geeigneter Be-
schäftigter oder ein geeigneter Dritter 

dies überwacht und das Ergebnis be-
scheinigt.
Zum Thema Schnelltests siehe Erläute-
rungen auf den Seiten 14 und 15  dieser 
Ausgabe.

• Die Regelungen für Abschlussklassen 
der Hochschulen werden konkretisiert. 
Für Studierende, die unmittelbar vor 
dem Studienabschluss oder vor ab-
schlussrelevanten Teilprüfungen stehen, 
sind Veranstaltungen in Präsenzform 
möglich (§ 13 Absatz 3 Satz 2 und § 20 
Absatz 5 Satz 2 Nummer 3a).

Aktuelle Änderungen der Corona-Verordnung
mit Wirkung zum 3. Mai 2021

Corona – Hilfsange-
bote in Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• Cadiso (Tel.: 01625992698)
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

Todtnauberg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 10. Mai 2021 findet 
um 19.30 Uhr die nächste Ortschafts-
ratssitzung im Kurhaus in Todtnauberg 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
im Internet unter www.todtnau.de ein-
gestellt. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situ-
ation ist beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
(medizinische Maske oder FFP2-Mas-
ke) notwendig.

Todtnauberg

Einladung zum
Bürgerdialog
Am Montag, den 10. Mai 2021 findet 
um 19.00 Uhr vor der Ortschaftsrats-
sitzung wieder ein Bürgerdialog statt, 
ebenfalls im Kurhaus in Todtnauberg. 
Unser Thema: Bergnaturschauplätze.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situ-
ation ist beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
(medizinische Maske oder FFP2-Mas-
ke) notwendig.



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Wegen der Corona-Pandemie sind unsere 
Pfarrbürostunden vor Ort eingeschränkt und unsere 
Sekretärin arbeitet zum Teil im Homeoffice. Sie können 
uns aber jederzeit per E-Mail oder auch telefonisch über 
den AB erreichen. Wir rufen gerne zurück! 
 
Freitag, 07.05.21 
Todtnau: 
09.00-11.00 Bürostunde 
  
Sonntag, 09.05.21 
Schönau: 
 
10.00 Uhr 
11.00 Uhr und 
12.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst in der 

Bergkirche 
 mit Gemeindediakonin Rebekka Tetzlaff  
 und Herrn Pfarrer H. Wolff 
 Musikalische Begleitung: Arne Marterer 
 
Es werden konfirmiert: 
Richard Dering, Lukas Böhler, Alisa Lauber,  
Lilly Steinebrunner, Mayleen van Deepenbeck und  
Kevin Bendt 
  
Aufgrund der begrenzten Sitzplätze wegen der 
Corona-Pandemie finden die Feiern unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit statt. 
 
 
 
 

 
Todtnau: 
15.00 Uhr und 
16.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst in der  
 König-Christuskirche 
 mit Gemeindediakonin Rebekka Tetzlaff  
 und Herrn Pfarrer H. Wolff 
 Musikalische Begleitung: Arne Marterer 
 
Es werden konfirmiert: 
Hanni Wießner, Augustin Bernauer, Janina Kaiser und 
Rico Gutmann 
 
Aufgrund der begrenzten Sitzplätze wegen der 
Corona-Pandemie finden die Feiern unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit statt. 
 
Wir laden die Gemeinde ein, den Gottesdienst um 10.00 
Uhr in Zell zu besuchen. 
 
Mittwoch, 12.05.21 
Schönau: 
09.00-11.00 Bürostunde 
 
Freitag, 14.05.21 
Todtnau: 
09.00-11.00 Bürostunde 
  
Sonntag, 16.05.21 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst mit Herrn Pfarrer H. Wolff 
 Musikalische Begleitung: Arne Marterer 
 

Todtnau: 
17.00 Gottesdienst mit Herrn Pfarrer H. Wolff 
 Musikalische Begleitung: Arne Marterer
  
   

Wort der Woche:   „55 Orte zum Auftanken“ … 
 
… heißt ein kleines Buch, das ich geschenkt bekommen habe. Unbeachtet blieb es einige Wochen liegen – 
in einer Zeit, in der mir schon ein Ort zum Auftanken gereicht hätte. Inzwischen liegt das Buch gut sichtbar im 
Regal, und es genügt ein Blick auf den Titel, um mich abzuholen im Hier und Jetzt.  
55 Orte, nicht Gipfel, Kirchen, Aussichtsplattformen in fernen Ländern, sondern Bus, Park, Uhr, 
Kaffeemaschine, Fenster, Warteschlange … 55 Orte, Situationen und Gegenstände, die zum Leben 
dazugehören, die man gar nicht mehr wahrnimmt – schon gar nicht als Möglichkeit(en) für einen kurzen 
Moment zur Ruhe zu kommen, durchzuatmen, die Schönheit des Augenblicks oder altbekannter Orte zu 
entdecken. 
Trotz allem und gerade jetzt! – Frühling, bunte Lebens-Vielfalt, Kinderlachen, Vogelgesang, Lieblingslied … 
es gibt so vieles, das unser Leben reich macht. Momente, die uns erden und zur Ruhe kommen lassen.  
Versuchen Sie es doch einfach mal. 
 
Eine gesegnete Woche Leben, Ihre Ruth Schwald 
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Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zurzeit 
vakant. Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Wolff (Tel.: 07625/930520). 
 
Schönau/Todtnau: 
Ab sofort kann man sich für die Konfirmation 2022 
anmelden. Sollten Sie nicht persönlich angeschrieben 
worden sein, Ihr Kind ist aber 13 Jahre alt und/oder in der 
8. Klasse und möchte konfirmiert werden, dann melden 
Sie sich bitte bei Rebekka Tetzlaff. 
 

Telefon-Nr.:   0176 2433 7203 
E-Mail:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 
Liebe Schönauer, 
im letzten Jahr haben Menschen aus Zell, Schönau und 
Todtnau die vier Evangelien abgeschrieben, so wie sie 
Fred Ritzhaupt in ein heutiges Deutsch übersetzt hat. 
Dieses Buch ist nun fertig, Sie können es nach einem 
Gottesdienst anschauen. Schönauer Gemeindemitglieder 
bekommen es für 25,00 €, andere zu unserem 
Selbstkostenpreis von 30,00 €. Es ist – nicht zuletzt durch 
die verschiedenen Handschriften – ein sehr schönes und 
persönliches Buch geworden, in dem sich gut lesen 
lässt. Vielleicht wäre es auch ein besonderes Geschenk 
zur Konfirmation?! Zu beziehen ist das Buch über das 
Pfarrbüro oder über einen der Kirchenältesten. 
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft, noch 
seine Güte von mir wendet.“ 
 Ps 66,20 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Tetzlaff und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
(Tel.: 07762/ 8846) 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
E-Mail:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 

 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
 
Gottesdienste während der Pandemiestufe 3 

• Alle Mitfeiernden der Gottesdienste müssen ihren 
Namen, ihre Adresse und Telefonnummer 
hinterlassen.  

• Während des ganzen Gottesdienstes gilt die 
Verpflichtung, einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen und zwar eine FFP2-Maske oder eine 
medizinische Maske.  

• Die Kirchenheizung wird 30 Minuten vor 
Gottesdienstbeginn abgeschaltet. 

• Verzicht auf Gemeindegesang 

 
Freitag, 07.05.21 – Herz-Jesu-Freitag 
ab 08.30 Hauskommunion in der SE 
18.25 Schönau: Rosenkranz  
19.00 Schönau: Herz-Jesu-Amt* 
  anschl. Anbetung 
 für: 3. Gedenken Georg Pfeffer; Theodor Kiefer;  
 Rita und Amalie Strohmaier; Karl Disch, Böllen;  
 Jahrtag Heinz Becker, Schönau  
19.00 Todtnau: Herz-Jesu-Amt 
 mit sakramentalem Segen 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 für: Theresia und Berta Wunderle sowie alle  
 lebenden und verstorbenen Angehörige; zu  
 Ehren der Muttergottes von der immerwährenden  
 Hilfe in einem besonderen Anliegen  
 
Samstag, 08.05.21 – Selige Ulrika Nisch von 
Hegne 
18.30 Todtnau: Vorabendmesse 
 für: Seelenamt Herbert Meinke;  
 Claudia Kenk-Boll; für die Lebenden und  
 Verstorbenen der Familie Dörflinger sowie  
 Angehörige  
  
Sonntag, 09.05.21 – Sechster Sonntag der 
Osterzeit  
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
10.00 Wieden:  Hl. Messe* 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau: Hl. Messe 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
18.30 Schönau: Maiandacht 
18.30 Wieden: Maiandacht 
18.30 Todtnau: Feierliche Maiandacht 
 mit Aussetzung und Segen 
 nach der Andacht Weihe der Andachts- 
 gegenstände am Marienaltar 
18.30 Todtnauberg: Feierliche Maiandacht* 
 mit Aussetzung und Segen 
 
An diesem Wochenende findet in allen Gottesdiensten 
die Kollekte für den ökumenischen Kirchentag statt. 
 
Montag, 10.05.21 – Hl. Johannes von Avila 
16.30 Wieden: Weggottesdienst zur  
 Vorbereitung auf die Erstkommunion 
18.30 Schönau: Rosenkranz  
 
 
 



Dienstag, 11.05.21  
09.30 Schönau:  Hl. Messe 

für: Herbert Schmidt und verstorbene 
Angehörige; Rita und Heinz Nägele und 
verstorbene Angehörige; zu Ehren der hl. 
Muttergottes von der immerwährenden Hilfe 

16.30 Todtnauberg: Weggottesdienst zur  
 Vorbereitung auf die Erstkommunion 
18.30 Schönau: Rosenkranz  
19.00  Geschwend: Hl. Messe* 
 für: 2. Gedenken Arthur Volk und verstorbene  
 Angehörige; 3. Gedenken Albert Thoma, Präg;   
 3. Gedenken Erika Schmid 
 
Mittwoch, 12.05.21 –   Hl. Pankratius  
18.30 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Festtagsvorabendmesse* 
    zu Christi Himmelfahrt 
 für: Jahrtag Irmgard und Norbert Dietsche und  
 Geschwister Luise Born und Anton Brender; 
 Rosa Schubnell und verstorbene Angehörige; 
 Pfarrer Josef Roth; Rosa und Wilhelm Schreiber 
19.00 Wieden:  Festtagsvorabendmesse 
    zu Christ Himmelfahrt 

 für: Josef Lais; Erwin Sprich; für die armen  
 Seelen 

     
Donnerstag, 13.05.21 – HOCHFEST CHRISTI 
HIMMELFAHRT 
10.00 Todtnau:  Hochamt* 
10.00 Schönau:  Hochamt 
18.30 Schönau:  Rosenkranz (für alle Väter) 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
18.30 Geschwend: Feierliche Maiandacht  
    mit Aussetzung und Segen 
18.30 Todtnau:  Feierliche Maiandacht*  
    mit Aussetzung und Segen 
 
Freitag, 14.05.21  
18.25 Schönau: Rosenkranz  
19.00 Schönau: Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: gestifteter Jahrtag Hilda Marx;  
 2. Gedenken Anton Becker, 2. Gedenken Xaver  
 Schwäbl; Agathe und Fritz Steiger; Jahrtag  
 Gertrud Müller, Utzenfeld; für die armen Seelen  
 
Samstag, 15.05.21  
Kein Gottesdienst in der Seelsorgeeinheit 
  
Sonntag, 16.05.21 – Siebter Sonntag der 
Osterzeit  
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau: Hl. Messe* 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
11.30 Schönau: Tauffeier 
18.30 Schönau: Feierliche Maiandacht*  
  mit Aussetzung und Segen 
18.30 Wieden: Maiandacht 
18.30 Todtnau: Abendmesse  
 mit allen Firmanden der Seelsorgeeinheit 
 als Startgottesdienst zur Firmvorbereitung 
 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 

 
Maialtar in Schönau (Foto: Steffen Rees) 

 
Aktionswochen für Familien 
In den zwei Wochen vor Pfingsten finden in unserer 
Seelsorgeeinheit zwei Aktionen speziell für Familien statt. 
Es sind Aktionen, die auch während der Pandemie 
möglich sind. 
Im Eingangsbereich der Kirchen liegen zum einen für 
Kinder Gebetstüten bereit. Sie sind dazu gedacht, Kinder 
beim Beten zu unterstützen. In der Tüte stecken eine 
„Gebrauchsanweisung“ und drei Gegenstände, die beim 
Beten helfen. Kinder dürfen sich eine Tüte in den Kirchen 
in Todtnauberg, Todtnau, Geschwend, Wieden oder 
Schönau abholen. 
Neben diesen Gebetstüten liegen auch Wallfahrts-Briefe 
für Familien bereit. Die Familien sind eingeladen, sich 
einen Briefumschlag für ihre Familienwallfahrt abzuholen. 
Die Wallfahrt wird über das Pfingstwochenende 
stattfinden, also am Pfingstsamstag, Pfingstsonntag oder 
Pfingstmontag. Jede Familie entscheidet für sich selbst, 
wann sie sich auf den Weg machen will. Im Briefumschlag 
ist eine Karte beigelegt, auf der das Ziel – die Lourdes-
Grotte bei Utzenfeld – eingezeichnet ist. So können alle 
ohne Problem das Wallfahrtsziel finden. Für die Kinder 
liegt ein Bild mit einer Maria im Briefumschlag, das sie 
ausmalen und dann an der Lourdes-Grotte an einer 
aufgespannten Schnur aufhängen dürfen. Die Wallfahrt 
findet bei jedem Wetter statt. Wir wünschen Familien und 
insbesondere den Kindern viel Spaß mit diesen 
Angeboten!     
 
Fotobuch zum Kirchenjahr 
Steffen Rees hat für das ganze Kirchenjahr ein 
umfangreiches Fotobuch zusammengestellt. Darin 
werden in verständlicher Sprache die Feste des 
Kirchenjahres und der Heiligen erklärt. Das Fotobuch 
(Größe DIN A5) hat ca. 300 Seiten und enthält zahlreiche 
Fotos vorwiegend aus den Kirchen unserer 
Seelsorgeeinheit. Es kostet 25,00 € und eignet sich 
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bestens als Geschenk zu verschiedenen Anlässen (z. B. 
Erstkommunion, Firmung, Geburtstag, Ehejubiläen etc.). 
Ab dem 23. Mai 2021 kann man es am Schriftenstand 
unserer Kirchen und in den Pfarrbüros anschauen bzw. 
erwerben. Gerne nehmen die Pfarrbüros bereits im 
Vorfeld Bestellungen telefonisch oder schriftlich entgegen. 
 
Freiburger Orientierungsjahr (FOJ) 
Schule – und dann?  
Wer eine Antwort für sich sucht, ist beim „Freiburger 
Orientierungsjahr“ (FOJ) richtig. In den ersten sechs 
Monaten: Sprachen (zwei aus: Latein, Griechisch, 
Hebräisch, Spanisch & Italienisch), Theologie, 
Philosophie, IT/Musik (Instrument oder Stimmbildung), 
Erlebnispädagogik, Spiritualität & Exkursionen (Rom, 
Assisi u. a.). Dann folgen sechs individuelle Monate: 
Freiwilligendienst (FSJ), Studienbeginn, Vorbereitung auf 
eine Musikprüfung. Du entscheidest – wir begleiten Dich 
mit Extras. Wer ein FSJ mitbringt, beendet sein FOJ 
bereits nach dem ersten Halbjahr mit der Romfahrt. 
Angesprochen sind junge Frauen und Männer (17-25 
Jahre) mit einem ersten Interesse am Theologiestudium. 
Die Studienwahl bleibt dennoch offen, jedoch bieten die 
Qualifikationen vor allem für ein späteres 
Theologiestudium relevante Vorteile. Kosten je nach 
Unterkunft (WG oder selbstorganisiert): 160,00 bis 420,00 
Euro monatlich. BAföG-Förderung im ersten Halbjahr ist 
grundsätzlich möglich (max. 585,00 €). Im zweiten 
Halbjahr erhält man für ein FSJ-Taschengeld (380,00 €), 
zudem Kindergeld (204,00 €).  
Nähere Informationen unter:  
www.freiburger-orientierungsjahr.de oder direkt bei: 
Freiburger Orientierungsjahr, Bernhard Pawelzik, 
Kartäuserstr. 41, 79102 Freiburg, 0761-55728845, 
mail@freiburger-orientierungsjahr.de 
 
Eltern im Gespräch: Kritisieren Sie noch oder 
ermutigen Sie schon? ONLINE Kraft der Ermutigung 
für die Entwicklung der Persönlichkeit – Ermutigte 
Kinder gehen aufrecht und frohen Mutes durchs Leben. 
Sie entwickeln sich besser, lernen leichter und freudiger, 
sie entdecken ihre Fähigkeiten und nutzen sie. 
Störende Kinder sind entmutigte Kinder. Durch 
Ermutigung stärken Sie Ihr Kind in seinen sozialen 
Grundbedürfnissen und in seiner Persönlichkeits-
entwicklung, denn Ermutigung ist für Kinder und Eltern wie 
das Wasser für eine Pflanze. 
Wie ermutigen Sie ihr Kind und sich selbst? 
Termin: Online Mi. 16.06.2021, 19.30 – 21.00 Uhr 
Anmeldeschluss: 09.06.2021 
 
Eltern im Gespräch: Bis hierher und nicht weiter 
ONLINE respektvoll und wertschätzend Grenzen 
setzen – Kinder brauchen einerseits Geborgenheit und 
Sicherheit und andererseits Raum zur eigenen Entfaltung. 
Unterschiedliche Vorstellungen und Bedürfnisse von 
Eltern und Kindern führen oft zu Auseinandersetzungen. 
An welchem Punkt sind die Grenzen erreicht? Wer setzt 
sich durch? 
Wie können Eltern mit Respekt und Wertschätzung 
Grenzen setzen und die Grenzen der Kinder achten? 
Termin:          Online Do. 08.07.2021, 19.00 – 21.00 Uhr 
Anmeldeschluss: 01.07.2021 
 
Anmeldung und Informationen: 
Erzdiözese Freiburg, 79761 Waldshut-Tiengen 
Tel.: 07751/8314 500 
www.bildungszentrum-waldshut.de 
info@bildungszentrum-waldshut.de 

Aktuelles aus den Gemeinden  
 

 
 
 
 
 

 
Maiandacht für Familien 
Zur Maiandacht am Sonntag, den 09.05.2021 möchten wir 
alle Familien einladen. Besonders unsere diesjährigen 
Erstkommunionskinder, aber auch die des vergangenen 
Jahres, sind herzlich mit ihren Familien eingeladen, diese 
Art der Anbetung mir uns zu feiern und zu gestalten. 
Selbstverständlich erfolgt diese Andacht wie auch alle 
Gottesdienste nach den aktuellen Corona-Verordnungen. 
Wir freuen uns sehr auf euch! Gemeindeteam Schönau 
 

 
 
 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Wir möchten Sie herzlich zu unserer Maiandacht am 
Montag, den 17.5.2021 um 18.30 Uhr in Todtnau einladen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihre Frauengemeinschaft 
 
 
  
 
 
 
 
 
Vorankündigung  
Wir möchten Sie herzlich zur Maiandacht am Montag, den 
17.05.2021 um 18.30 Uhr in Todtnauberg einladen. Die 
Andacht findet in der Kirche statt. 
 
Rosenkranz 
Wir laden herzlich zum Rosenkranzgebet donnerstags um 
18.30 Uhr in der Kirche ein. An den Feiertagen entfällt der 
Rosenkranz. 
 
Schriftenstand 
Der Schriftenstand in Todtauberg bietet nicht nur 
interessante Angebote zu diversen Kursen, sondern auch 
verschiedene kleine Bücher zu unterschiedlichen 
Themenbereichen. Ein Besuch lohnt sich. Sie finden den 
Schriftenstand im hinteren Teil der Kirche beim rechten 
Eingang.  
 
 
Abgabetermine Kirchenseite 2021  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite Nr. 20 (24.05.-
30.05.21) ist am Donnerstag, 13.05.21  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite Nr. 21 (31.05.21-
06.06.21) ist bereits am Montag, 17.05.21 
jeweils um 11.00 Uhr schriftlich (Pfarrbüro Todtnau oder 
Schönau) oder per E-Mail an kirchenseite@seobwi.de. 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 
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Kurzarbeit oder Arbeitslosigkeit 
bringt viele Familien und Alleiner-
ziehende während der Coronazeit 
in eine finanzielle Notlage. Gerade 
Kinder leiden sehr unter dieser Situ-
ation. Die Ängste und Probleme der 
Eltern übertragen sich unwillkürlich 
auf die Kinder. Wir, die Coronahil-
fe Todtnau, haben es uns zur Aufga-
be gemacht, hier auszuhelfen. Dass 
den Einwohnern von Todtnau die 
Betroffenen auch am Herzen liegen, 
belegen die bisher eingegangen Spen-
den.Sollten Sie betroffen sein oder 
jemanden kennen, der betroffen ist, 
sich aber nicht traut, dürfen Sie sich 
gerne an ein Mitglied der Coronahilfe 
Todtnau wenden. Wir helfen dort, wo 
andere nicht helfen können. Natürlich 
werden alle Anfragen diskret behan-
delt. Hier die Kontaktdaten:

Sophia Bauer (Tel. 468)
Dr. Thomas Honeck (Tel. 0172-6300335)
Ulla Honeck ( Tel. 0172-9338783)
Elisabeth Behringer ( Tel. 1305)
Dominik Kaiser ( Tel. 01522-6175701) 
Inge Walleser (Tel. 9925118)
Wolfgang Geis (Tel. 01520-3678526)

Gerne auch per E-Mail:
coronaspende-todtnau@t-online.de

Spendenkonto
Sparkasse Wiesental
IBAN: DE 456835 1557 0003 4059 82
Verwendungszweck „Coronahilfe“

Finanzielle Not 
durch Covid-19?

Coronahilfe Todtnau

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Denn ich habe euch als erstes über-
liefert, was ich auch empfangen 
habe: dass Christus für unseren 
Sünden gestorben ist nach den 
Schriften; und dass er begraben 
wurde, und dass er am dritten Tag 
gemäß den Schriften auferstanden 
ist.
1 Korinther 15. 3

Sonntag, 9. Mai 2021
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 13. Mai 2021
17.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir um 
einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, damit 
wir einen Sitzplan mit dem rich-
tigen Abstand organisieren können.  
Bringen Sie bitte eine Schutzmas-
ke, und wenn möglich, eine eigene 
Bibel mit.
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – viele Aspekte des Lebens 

vertragen hin und wieder ein „Update“
Ein modernes Zauberwort heißt „Goo-
gle“. Wer googelt, kann sich ganz schnell 
Wissen aneignen. Google ist auch fast 
immer erreichbar. Was unsere Genera-
tion noch mühsam lernen musste, wird 
heute fast kinderleicht per Mausklick 
abgerufen. Egal in welchem Lebensbe-
reich, die Suchmaschine kennt sich aus.
Und noch etwas Schlaues macht der 
Computer für uns: Er bringt die Pro-
gramme per „Update“ ab und zu auf 
den neueseten Stand. Ein weiterer guter 
Aspekt ist die Nutzung von Computern 
gerade in der aktuellen Pandemie:  für 

Schüler als Lernmittel bzw. für Arbeit-
nehmer im Homeoffice.  Alle, die diese 
Technik nutzen, wissen: Wenn die Mel-
dung kommt, es läge ein Update vor, 
heißt dies, dass der Computer sich be-
züglich verschiedener Programme auf 
den neuesten Stand bringt. Vielleicht 
lassen wir uns einmal von dieser Ma-
schine inspirieren, wie wichtig es ist, 
auch unseren Beziehungen ab und zu 
ein „Update“ zukommen zu lassen, um 
sie damit auf den neuesten Stand zu 
bringen bezüglich Austausch, Interes-
se, Gesprächen, Zuwendung und Auf-

merksamkeit. Wichtige Entscheidungen 
sollten klug vorbereitet werden. Ganz 
sicher hilft manchmal  dabei  ein „Up-
date“.
Doch egal welche Anziehungskraft auch 
vom Computer ausgeht: Was die Formen 
des menschlichen Miteinanders betrifft, 
da sind wir schon selbst gefordert, unse-
re Entscheidungen zu treffen, die jedoch  
trotz verschiedener Wahrnehmungen 
immer von Respekt geprägt sein sollten.
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Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Sie ist schon in Arbeit –
die Narrenzeitung 2019  

Treffpunkt Todtnau e. V.

Treffpunkt-Todtnau-Gutscheine seit der
Vereinsgründung sehr erfolgreich 
Die Treffpunkt-Todtnau-Gutscheine 
schreiben eine nicht enden wollende 
Erfolgsgeschichte. Mit der Gründung 
des Gewerbevereins Treffpunkt Todtnau 
e.V. im Jahr 2014 sind die Organisation 
und der fortlaufende Verkauf der allge-
mein beliebten Treffpunkt-Gutscheine 
zu einem wichtigen Markenzeichen des 
Vereins geworden. Bei Unternehmen, 
Vereinen, Institutionen und auch bei 
Privatpersonen genießen sie einen ho-
hen Stellenwert und werden als  Lohner-
satzleistung oder Geschenkgutscheine 
in großer Anzahl gekauft und in Umlauf 
gebracht. 
Ende 2019 wurden Geschäftspartner 
aus dem angrenzenden Gebiet des GVV 
Schönau erfolgreich mit ins Gutschein-
system aufgenommen. 
Heute möchte sich der Gewerbeverein 
Treffpunkt Todtnau e. V. auf diesem 
Wege einmal ganz herzlich bei allen bis-
herigen und zukünftigen Gutscheinkäu-
fern bedanken. Es ist eine Bereicherung, 
zu sehen, wie die Kauferlöse sich anhal-
tend auf sehr hohem Niveau bewegen 
und dass damit die Geschäftswelt von 

Todtnau und Schönau finanziell unter-
stützt wird. 
Ein weiteres Dankeschön geht zugleich 
an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Sparkassengeschäftsstellen in Todt-

nau und Schönau für die routinemäßige 
und stets freundliche Ausgabe und spä-
tere Einlösung der hohen Stückzahlen 
an Gutscheinen. 

Gesundheitszentrum Todtnau

Nächste Woche am Brückentag geschlossen
Am Freitag, den 14. Mai 2021 bleiben 
die Praxen im Gesundheitszentrum 
Todtnau und Schönau geschlossen. Den 
ärztlichen Notfalldienst erreichen Sie 
unter 116 117.
Im Gesundheitszentrum Todtnau be-
steht an diesem Tag für die Über-60-Jäh-
rigen die Möglichkeit, im Rahmen eines 
Impftages, sich im Impfzentrum im 
3.OG mit AstraZeneca gegen Covid-19 
impfen zu lassen. Hierzu kann – ab heu-
te bis einschließlich 12. Mai – bequem 
online unter www.gz-todtnau.de, über 
die TerMed Smartphone App oder tele-

fonisch unter 07671-99230-0 ein Termin 
gebucht werden. 
Bislang konnten wir bereits 1359 Pati-
entinnen und Patienten gegen Covid-19 
impfen. Wir hoffen, dass weiterhin ge-
nügend Impfstoffdosen zur Verfügung 
gestellt werden 
und das Impf-
tempo hochge-
halten werden 
kann. 
Das Praxisteam 
des GZT und 
GZS 

DRK Todtnau

Als Blutspender 
retten Sie Leben!
Am kommenden Freitag, den 14. Mai 
2021 findet von 14.30 bis 19.30 Uhr 
in der Silberberghalle die nächste Blut-
spendeaktion statt. Auch zu Corona-
zeiten werden dringend Blutkonserven 
benötigt. Aus diesem Grund hat sich der 
DRK-Ortsverein Todtnau für eine Son-
deraktion entschieden:
 
Jeder Erstspender erhält eine kleine 
Überraschung

… und nimmt zusätzlich noch an einer 
Sonderverlosung teil. Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den erforder-
lichen Abstand gewährleisten zu können 
und Wartezeiten zu vermeiden, findet 
die Blutspende ausschließlich nach vor-
heriger Online-Terminreservierung 
statt.
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.
de/m/todtnau-silberberhalle
Die Mitglieder vom DRK Todtnau wür-
den sich über recht viele Spender freuen. 
Jeder Blutspender ist ein Lebensretter!
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Neues aus Ihrer Tourist-Information

#zemmehebe
ist wichtiger denn je

Öffnungszeiten unserer
Tourist-Informationen
Auch wir gehören zu den Anbietern, welche auf-
grund des Lockdowns nicht öffnen dürfen. Unser 
Büro ist für den Publikumsverkehr leider geschlos-
sen. Gern stehen wir Ihnen jedoch 
am Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9.00 bis 16.00 Uhr telefonisch
unter 07652/1206-8520 zur Verfügung

An den Wochenenden und an den Feiertagen ist 
unser Büro momentan nicht besetzt. 
Bleiben Sie gesund! – Ihr Team der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH, Tourist-Information Berg-
welt TodtnauLiebe Gastgeberinnen, liebe Gastgeber,

wir sind gerne zu den genannten Zeiten telefonisch für Sie da!

Unterstützen Sie Ihre Anbieter vor Ort! Nutzen Sie die 
Click&Collect-Angebote des Einzelhandels und lassen Sie 
sich von der Gastronomie mit leckerem „Essen to go“ ver-
wöhnen!

Regelmäßige Angebote
Täglich
Todtnau-Todtnauberg
– Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf re-
gionaler Produkte in Selbstbedienung 
und mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz
– Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten so-
wie Blumen direkt vom Erzeuger bzw. 
von einheimischen Einzelhändlern.

Schwierige Zeiten erfordern kreative Lösungen. Click & 
Collect heißt: bequem von zuhause aus auswählen und ein-
kaufen. Auch wir bieten einen Click&Collect-Service an. 
Machen Sie z. B. Ihren Lieben eine Freude mit einem Kauf 
von Gutscheinen für Reservix-Karten. Diese können Sie 
nach Vorbestellung 
per E-Mail (todtnau@hochschwarzwald.de) 
oder  per Telefon (07652 – 1206 8520) 
in unseren beiden Tourist-Informationen Todtnau oder 
Todtnauberg abholen.

Click&Collect-Service

Diese können gern bei uns in der Tou-
rist-Information Todtnau ab Dienstag, 
den 6. April 2021 per Click&Collect für 
einen Kostenbeitrag von 2,50 Euro be-
stellt werden. Bastelt die Sets mit An-
leitung bequem von zuhause aus, viel 
Spaß dabei!

Kinder-Bastelsets 
für zuhause
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. Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

DTV-Klassifizierung von Ferienhäusern, 
Ferienwohnungen und Privatzimmern sowie 

„Pfoten“ für die Hundefreundlichkeit
Sehr geehrte Damen und Herren, 
die Hochschwarzwald Tourismus GmbH 
bietet in diesem Jahr erneut allen Ver-
mietern die Möglichkeit an, eine Klassi-
fizierung ihrer Ferienhäuser, Ferienwoh-
nungen oder Privatzimmer nach den 
Richtlinien des Deutschen Tourismusver-
bandes (DTV) durchzuführen. An der 
DTV-Klassifizierung können alle Anbie-
ter von Privatzimmern bis einschließ-
lich neun Betten sowie Anbieter von Fe-
rienhäusern und Ferienwohnungen in 
Deutschland teilnehmen.
Nicht nur Sterne für die Ausstattung, son-
dern auch „Pfoten“ für die Hundefreund-
lichkeit können seit Herbst 2020 erzielt 
werden. Der Deutsche Tourismusverband 
(DTV) hat in Kooperation mit dem Tier-
portal Deine Tierwelt die erste bundeswei-
te Klassifizierung von hundefreundlichen 
Ferienunterkünften gestartet. Initiiert 
wurde das neue Qualitätssiegel von der 
GLC Glücksburg Consulting AG.
Der Deutsche Tourismusverband (DTV) 
gibt vor, dass alle drei Jahre die Ferien-
häuser, Ferienwohnungen und Privatzim-
mer erneut klassifiziert werden müssen. 
Die DTV-Klassifizierung ist nach wie vor 
freiwillig. Die Pfoten-Klassifizierung kann 
nur an Beherbergungsbetriebe vergeben 
werden, die bereits über eine gültige beste-
hende Klassifizierung durch ein bundes-
weit anerkanntes Klassifizierungssystem 
(z. B. DTV-Klassifizierung) verfügen oder 

diese gemeinsam mit der Pfoten-Klassifi-
zierung erstmalig erlangen. Mit dem Er-
klärvideo zur DTV-Klassifizierung und 
nachfolgenden Links zur Pfoten-Klassifi-
zierung können Sie sich ganz einfach über 
die Vorteile der Sterne und den Ablauf der 
Klassifizierung informieren.
• www.youtube.com/watch?v=D80r4B-
D0AHw&feature=youtu.be
• www.deinetierwelt.de/pfoten-klassifi-
zierung
• www.deutschertourismusverband.de/
qualitaet/pfoten-klassifizierung.html.
Gerne können Sie den aktuellen Kriteri-
enbogen, sowie die Mindestkriterien im 
Internet unter www.deutschertourismus-
verband.de (DTV-Klassifizierungen – Fe-
rienwohnungen und Privatzimmer) her-
unterladen oder diesen auf Anfrage in den 
Tourist-Informationen der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH abholen. 
Die Klassifizierung wird durch die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Tou-
rist-Informationen der Hochschwarzwald 
Tourismus GmbH in den Monaten April 
und Mai durchgeführt. Gerne erhalten wir 
eine Rückmeldung von Ihnen, wenn Sie 
sich klassifizieren lassen möchten.
Ihre Teilnahme an der Klassifizierung 
würde uns sehr freuen, und wir stehen 
Ihnen für jegliche Fragen gerne zur Verfü-
gung. Sie erreichen uns in der Tourist-In-
formation unter der Telefon Nummer 
07652-1206-8523

Aufgrund der geltenden Corona-Ver-
ordnungen müssen wir leider auch in 
diesem Jahr auf das offizielle Wande-
ropening mit geführten Wanderungen 
und gemütlicher Einkehr sowie Einfüh-
rung verzichten. Unsere Wandertouren 
finden Sie auf www.hochschwarzwald.
de zum Download. 
Wir hoffen, dass diese schwierige Zeit 
bald vorbei ist und wir wieder Gäste be-
grüßen und Sie für unsere herrliche Na-
tur begeistern dürfen.

Wander-Opening 
2021
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skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 29. April 2021
Bürgermeister Wießner begrüßte die an-
wesenden Zuhörer sowie den Pressever-
treter. Da sich unter Punkt Fragen und 
Anregungen niemand zu Wort meldete, 
konnten die Beschlüsse aus der nichtöf-
fentlichen Sitzung vom 25.03.2021 be-
kannt gegeben werden.

3. Neubau Regenüberlaufbecken 
(RÜB) KA-Todtnau-Schlechtnau
Beauftragung der Ingenieurverträge
Für den geplanten Neubau des Regenü-
berlaufbeckens vor der Kläranlage Todt-
nau -Schlechtnau sind auf Grundlage 
der vom Büro Weber-Ingenieure erstell-
ten Planungsbasis und in Abstimmung 
mit den Fachbereichen des Landrat-
samts Lörrach die erforderlichen Ingeni-
eurverträge für die weitere Planung und 
für die Vorbereitung eines Förderantrags 
zu beauftragen. Die abzuschließenden 
Verträge betreffen Tragwerksplanung, 
Objektplanung, technische Gebäudeaus-
rüstung und Geotechnik. Für die Trag-
werksplanung wurden von drei Büros 
Angebote eingeholt. Dabei war die Fa. 
Baur, Todtnau, mit 74.449,21 € (brutto) 
günstigste Bieterin. Für die Objektpla-
nung gab das Büro Weber-Ingenieure ein 
Angebot über 154.074,58 € (brutto) ab. 
Aufgrund der bereits von diesem Büro 
erbrachten Vorleistungen ergab eine 
Nachkalkulation einen Nachlass von 5 % 
(ca. 16.300 €) für die Stadt Todtnau. Für 
die technische Gebäudeausrüstung liegt 
ein Angebot vom Büro Weber-Ingeni-
eure über 88.824 € (brutto) vor. Für die 
Beurteilung der Untergrundverhältnisse 
und bodenmechanischen Laborunter-
suchungen mit einem geotechnischen 
Bericht ist eine entsprechende Stellung-
nahme zu erarbeiten. Dieser Auftrag 
wurde an die Fa. Weiss Ingenieure ver-
geben, die aufgrund des bereits vorhan-
denen Auftrags für den Regenüberlauf 
in Todtnauberg auf Grundlage der Ge-
bührenliste ein Angebot über 8.135,49 € 

(brutto) abgegeben hat. Der Gemeinde-
rat beschloss, die Aufträge entsprechend 
den Vorschlägen der Verwaltung zu ver-
geben.

4. Antrag auf Bebauungsplanänderung 
B-Plan Rütte, Flst.Nr. 745/1
Im Geltungsbereich des Bebauungs-
plans Rütte Todtnauberg ist für die Er-
richtung einer privaten Wohnbebauung 
auf dem Flst.Nr. 745/1 eine Änderung 
im beschleunigten Verfahren nach § 
13a BauGB erforderlich. Derzeit ist an 
der Stelle der vorgesehenen Bebauung 
kein Baufenster vorhanden, weshalb 
eine Planänderung notwendig wird. Der 
Bauausschuss und auch der Ortschafts-
rat Todtnauberg unterstützen die Ver-
dichtung mit einem weiteren Baufenster 
und das geplante Bauvorhaben. Der Ge-
meinderat folgte diesen Empfehlungen 
und beschloss, dem Antrag zur Ände-
rung des Bebauungsplans auf Kosten des 
Eigentümers zuzustimmen. Dabei ist die 
Erschließung der Zufahrt an den Stüben-
bachweg so herzustellen, wie vom Bau-
ausschuss und Ortschaftsrat empfohlen. 
Der Verbrauch von Parkplätzen entlang 
des Stübenbachwegs soll dadurch auf ein 
Minimum reduziert werden.

5. Beratung und Beschlussfassung 
über die Aufnahme eines Darlehens 
für den Eigenbetrieb Stadtwerke Todt-
nau -Wasserversorgung- im Rahmen 
des Wirtschaftsplans 2021
Im Wirtschaftsplan 2021 des Eigen-
betriebs Stadtwerke Todtnau -Was-
serversorgung- sind Investitionen von 
insgesamt 785.000 € vorgesehen. Da in 
diesem Jahr keine Landeszuschüsse er-
wartet werden, sollen die Investitionen 
in voller Höhe über Darlehen finanziert 
werden. Für einen Teil der Maßnahmen 
(Sanierung Hochbehälter Lisbühl und 
Schlechtnau, Leitungsbau Obere Sonn-
halde, Hausanschlüsse u.a.) sind bereits 

Kosten angefallen bzw. werden in näch-
ster Zeit Rechnungen zu bezahlen sein. 
Von der Kreditermächtigung für 2021 
soll deshalb ein Darlehen in Höhe von 
265.000 € aufgenommen werden. Der 
Gemeinderat vergab das Darlehen an die 
DKB, die mit 0,496 % Zins auf 20 Jahre 
festgeschrieben, das günstigste Angebot 
abgegeben hatte.

6. Annahme von Spenden für das 1. 
Quartal 2021
Der Stadt wurden im ersten Quartal 
2021 Spenden in Höhe von 300 € ange-
boten, die vom Gemeinderat angenom-
men wurden.

7. Informationen über den DigitalPakt 
Schule
Bürgermeister Wießner informierte das 
Gremium über die Verwendung der zu-
gewiesenen Mittel des DigitalPakt Schu-
le für die Gemeinschaftsschule Oberes 
Wiesental. Entsprechend dem erarbei-
teten Medienentwicklungsplan für die 
Schule wird an den jeweiligen Stand-
orten Schönau und Todtnau die not-
wendige Infrastruktur geschaffen. Der 
Eigenanteil beträgt pro Standort jeweils 
ca. 20 %, für Todtnau ist er im Haushalt 
2021 enthalten. Dies nimmt der Ge-
meinderat zur Kenntnis.

8. Verschiedenes
Unter Punkt Verschiedenes wurde nach 
der Entwicklung des Holzpreises gefragt. 
Dieser entwickle sich laut Bürgermeister 
Wießner positiv, allerdings dürften kei-
ne weiteren Kalamitäten im Frühjahr 
2021 auftreten. Die bisherige Strategie 
mit dem Zurückhalten des Holzes und 
der Einrichtung von Nasslagern hat sich 
demnach bewährt.
Es ergaben sich keine weiteren Wortmel-
dungen, weshalb der öffentliche Teil um 
19.25 Uhr geschlossen werden konnte.
Der Protokollführer	
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Neues vom IOW:		  SensoPart – „Sinnvolles am Standort bewirken“

SensoPart spendet 1000 Euro an den 
„Helferkreis Gottenheim“, der sich in 
der Flüchtlingshilfe engagiert. Der im 
Gewerbegebiet Nägelsee ansässige Sen-
sorhersteller unterstützt regelmäßig so-
ziale Projekte.
Der nach eigener Angabe aus „engagier-
ten Bürgern der Gemeinde Gottenheim“ 
zusammengesetzte Helferkreis Gotten-
heim ist seit Ende 2014 in der Flücht-
lingshilfe aktiv und organisiert vielfäl-
tige Hilfsangebote. Die ehrenamtlichen 
HelferInnen kümmern sich unter an-
derem um Themen wie Wohnen, Arbeit 
und Spracherwerb, um die Verteilung 
von Sachspenden sowie die Kommu-
nikation mit der Gemeindeverwaltung 
und dem Integrationsmanager. Zu den 

zentralen Anliegen gehört außerdem die 
Begegnung zwischen Geflüchteten und 
Einheimischen im Rahmen von Veran-
staltungen wie dem „Café International“.

Die regelmäßige Unterstützung von 
gemeinnützigen Aktivitäten und Orga-
nisationen hat bei SensoPart Tradition. 
„Wir wollen etwas Sinnvolles an un-
serem Standort bewirken“, beschreibt 
SensoPart-Geschäftsführer Thorsten 
Wanner die Motivation hinter der Spen-
dentätigkeit seines Unternehmens. Der 
Vorschlag kam wie so oft aus der Be-
legschaft, und die Auswahl war bei den 
vielen guten Vorschlägen wie immer 
nicht leicht. „Der Helferkreis Gotten-
heim leistet einen wichtigen Beitrag zur 

Integration und zum friedlichen Mitei-
nander in unserer Gemeinde“, war laut 
Herrn Fischer ein gutes Argument für 
diese Spende.
Neben dem Helferkreis Gottenheim 
wurden auch die Kirchliche Sozialstati-
on in Schönau mit 1.000 Euro sowie der 
Förderkreis der Grundschule Oberwei-
er-Heiligenzell mit 500 Euro bedacht.

www.sensopart.com
www.i-o-w.org

Scheckübergabe an Mitwirkende vom Helferkreis Gottenheim
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▶

Corona-Schnelltests – Landesregierung erweitert Testmöglichkeiten
Der Einsatz von Schnelltests gehört zu 
den wesentlichen Maßnahmen zur Pan-
demiebekämpfung. Mit der Änderung 
der Corona-Verordnung wird klarge-
stellt, welche Personen und Stellen das 
Ergebnis von Schnelltests auf das Coro-
navirus von nun an offiziell bescheini-
gen können.
Der Einsatz von Schnelltests ist neben 
den AHA-Regeln und Kontaktbeschrän-
kungen sowie der Impfkampagne eine 
wesentliche Maßnahme zur Pandemie-
bekämpfung. So ist der Nachweis eines 
negativen Schnelltestergebnisses in 
manchen Bereichen bereits Vorausset-
zung für den Zugang zu einer Einrich-
tung (z. B. zoologische und botanische 
Gärten) oder für die Wahrnehmung ei-
ner Dienstleistung (z. B. Friseurbesuch). 
Hier gilt in Baden-Württemberg bereits 
seit dem 19. April, dass Menschen, die 
doppelt geimpft sind bzw. von einer Co-
rona-Infektion genesen sind, die nicht 
länger als sechs Monate zurückliegt, 
weitgehend mit negativ getesteten Per-
sonen gleichgestellt werden. Auch für 
weitere Öffnungsschritte ist der Einsatz 
von Schnelltests unerlässlich, sie bilden 
eine wichtige Säule innerhalb der Test-
strategie des Landes.
Mit der Änderung der Corona-Verord-
nung wird klargestellt, welche Personen 
und Stellen das Ergebnis von Schnell-
tests auf das Corornavirus von nun an 
offiziell bescheinigen können.
„Dabei wurde berücksichtigt, dass gera-
de in ländlichen Regionen der Zugang 
zu Tests im Rahmen der kostenfreien 

Bürgertestung noch erschwert ist. Des-
halb können künftig auch Anbieter von 
Dienstleistungen wie z. B. Friseurbe-
triebe, für deren Nutzungen ein tages-
aktueller Schnelltest erforderlich ist, of-
fizielle Nachweise ausstellen“, kündigte 
Gesundheitsminister Manne Lucha am 
Montag, 3. Mai, in Stuttgart an.

Ausstellung offizieller Testnachweise 
in vier Konstellationen

Nach § 4a Corona-Verordnung ist die 
Ausstellung offizieller Testnachweise 
vom heutigen Montag an in vier Kon-
stellationen möglich:
• Wie bisher dürfen offizielle Teststellen 
und Testzentren (darunter auch Apo-
theken oder Arztpraxen) Schnelltests 
auf das Corornavirus vornehmen und 
bescheinigen. Hiervon sind insbesonde-
re die Bürgertestungen erfasst, wonach 
sich jeder Bürger mindestens einmal in 
der Woche kostenlos testen lassen kann.
• Arbeitgeber haben seit Kurzem die 
Pflicht, ihren Beschäftigten bis zu zwei-
mal wöchentlich einen Test auf das 
Coronavirus zu ermöglichen. Unter 
bestimmten Voraussetzungen können 
nun auch Tests im Rahmen dieser be-
trieblichen Testung bescheinigt werden. 
Die Bescheinigung kann dann als an-
erkannter Nachweis über ein negatives 
Testergebnis auf das Coronavirus ge-
nutzt werden. Beschäftigte müssen sich 
so nicht zweimal am Tag testen lassen, 
falls sie nach der Arbeit beispielsweise 
noch eine Dienstleistung in Anspruch 

nehmen möchten, die eine Testbeschei-
nigung erfordert.
• Dienstleister, bei denen für die Nut-
zung der angebotenen Dienstleistung 
ein negativer Schnelltest erforderlich 
ist, können unter bestimmten Voraus-
setzungen vor Ort einen Schnelltest 
durchführen und für Ihre Kundinnen 
und Kunden oder Patientinnen und Pa-
tienten eine Bescheinigung über das Er-
gebnis ausstellen. Diese Bescheinigung 
gilt dann einerseits als Nachweis für die 
gewünschte Dienstleistung, andererseits 
kann sie 24 Stunden lang auch für ande-
re Einrichtungen oder Dienstleistungen 
mit Testerfordernis genutzt werden.
• Schulen und Kindertageseinrich-
tungen haben nun ebenfalls die Mög-
lichkeit, unter bestimmten Vorausset-
zungen Tests so durchzuführen, dass 
eine anerkannte Bescheinigung über das 
Ergebnis ausgestellt werden kann.

Außerhalb dieser Konstellationen kön-
nen Testergebnisse nicht bescheinigt 
werden. Im Rahmen der betrieblichen 
Testungen können z. B. keine Beschei-
nigungen für Familienangehörige von 
Beschäftigten ausgestellt werden.

Angebot von Selbsttests und Beschei-
nigung über das Ergebnis

Schulen und Kindertageseinrichtungen, 
Arbeitgeber sowie Anbieter von Dienst-
leistungen können zusätzlich zu profes-
sionellen Schnelltests, für deren Anwen-
dung eine entsprechende Eignung 
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und Schulung notwendig ist, auch zur 
Laienanwendung gedachte Selbsttests 
anbieten und eine Bescheinigung über 
das Ergebnis ausstellen. Dabei muss die 
Anwendung von einer geeigneten Per-
son überwacht werden. Die Kriterien 
zur Eignung der Person werden vom 
Ministerium für Soziales und Integra-
tion festgelegt: Diese Personen müssen 
demnach zuverlässig und in der Lage 
sein, die Gebrauchsanweisung des ver-
wendeten Tests zu lesen und zu verste-
hen, die Testung zu überwachen, dabei 
die geltenden AHA-Regeln einzuhalten, 
das Testergebnis ordnungsgemäß abzu-
lesen sowie die Bescheinigung korrekt 
und unter Angabe aller erforderlichen 
Angaben und unter Wahrung des Da-
tenschutzes auszustellen.
So ist es nun zum Beispiel möglich, bei 
einem Friseurbesuch direkt vor Ort ei-
nen überwachten Selbsttest durchzu-
führen, der rechtlich wie ein Schnell-
test gewertet wird. Bei einem positiven 
Ergebnis entsteht eine Absonderungs-
pflicht. Zudem wird dringend geraten, 
einen positiven Schnelltest mittels eines 
PCR-Tests überprüfen zu lassen. Den 
Friseur nur aufzusuchen, um einen 
Test durchführen zu lassen ist hingegen 

nicht möglich. Es muss gleichzeitig die 
Dienstleistung in Anspruch genommen 
werden.

Kosten

Die Kosten werden hierbei allerdings 
nicht vom Bund oder dem Land ge-
tragen. Die Dienstleister entscheiden 
selbst, ob sie die Kosten selbst tragen 
oder ob diese der Kunde zu tragen hat. 
Es besteht außerdem keine Pflicht, Tests 
vor Ort anzubieten.
Für Arbeitgeber und Schulen bzw. Kin-
dertageseinrichtungen besteht ebenfalls 
keine Pflicht, bescheinigungsfähige Tests 
anzubieten. Werden lediglich Selbsttests 
angeboten, die nicht von einer geeig-
neten Person überwacht werden, so 
können diese nicht bescheinigt werden. 
Bei einem positiven Testergebnis besteht 
eine Pflicht, unverzüglich einen PCR-
Test durchzuführen, es wird dringend 
empfohlen, sich bis dahin freiwillig in 
häusliche Absonderung zu begeben und 
Kontakte zu vermeiden.

Zur Anwendung kommen die Schnell-
tests bei:
• Click and Meet im Einzelhandel (bei 
Inzidenz 100 bis 150)
• Besuch von zoologischen und bota-
nischen Gärten
• Inanspruchnahme der Leistungen von 
Friseuren oder der Fußpflege
• Anleitungspersonen im Rahmen der 
nach Regelung der Notbremse zuläs-
sigen Sportausübung
• Testungen an Schulen
• Testungen in Betrieben der Fleischwirt-
schaft oder in der Saisonarbeit der Land-
wirtschaft 
sowie
• Erleichterungen für Testpflichten des 
Personals von Einrichtungen der Pflege.
Sämtliche Informationen dazu sowie das 
entsprechende Formular zum Down-
load gibt es auf der Überblicksseite des 
Sozialministeriums zum Thema Testen.
Das Ausstellen eines negativen Tester-
gebnisses ohne Vorliegen der entspre-
chenden Voraussetzungen stellt eine 
Ordnungswidrigkeit bzw. einen Buß-
geldtatbestand dar.

Corona-Schnelltests – Landesregierung erweitert Testmöglichkeiten

Vom 3. Mai an öffnet das Land die Ver-
gabe von Impfterminen für alle Men-
schen mit Vorerkrankungen aus der 
dritten Priorität. Für die Impfung im 
Impfzentrum ist dabei ein Attest vom 
Arzt als Impfbescheinigung erforderlich.
Seit Montag, den 3. Mai 2021  öffnet das 
Land die Vergabe von Impfterminen für 
alle Menschen mit Vorerkrankungen aus 
der dritten Priorität (nach §4 der Coro-
na-Impfverordnung des Bundes). Dazu 
gehören zahlreiche Menschen mit Vor-
erkrankungen, etwa behandlungsfreien 
Krebserkrankungen, HIV, Rheumaer-
krankungen und Autoimmunerkran-
kungen, Herzerkrankungen, Asthma 
oder Adipositas.

Vorgehen für Atteste

Lediglich für die Impfung im Impfzen-
trum ist dabei ein Attest vom Arzt als 
Impfbescheinigung erforderlich. In die-
sem Zusammenhang bitten Ministerium 
und Kassenärztliche Vereinigung Ba-
den-Württemberg (KVBW) darum, erst 
dann ein Attest in der Praxis des behan-

delnden Arztes oder der Ärztin anzu-
fordern, wenn ein Impftermin im Impf-
zentrum vereinbart wurde, am besten 
erst wenige Tage vor dem vereinbarten 
Termin. Die Hausarztpraxen haben der-
zeit aufgrund der Corona-Impfungen 
und vermehrten Nachfragen in die-
sem Zusammenhang mit einem hohen 
Andrang zu tun. Das Attest erst nach der 
Terminbuchung anzufragen hilft, die 
anfallende Arbeit in den Praxen besser 
zu verteilen, und die Erreichbarkeit der 
Praxen sicher zu stellen. Vorerkrankte 
Menschen, die sich ohnehin beim Haus- 
oder Facharzt impfen lassen möchten, 
brauchen kein Attest. Die Daten über 
ihre Erkrankung liegen in der Praxis 
vor, ein eigener Nachweis erübrigt sich 
damit. Die Praxen werden sich abhän-
gig von ihren Kapazitäten selbst bei den 
infrage kommenden Patientinnen und 
Patienten melden.
„Wir öffnen ab kommenden Montag 
auch für Menschen mit Vorerkran-
kungen wie Asthma oder HIV die 
Impfterminvergabe. Allerdings ist der 
Impfstoff weiterhin begrenzt, und die 

Berechtigten erhalten nur nach und 
nach Termine“, sagte Gesundheitsmi-
nister Manne Lucha am Mittwoch, 28. 
April, in Stuttgart. Mit dem weiteren 
Öffnungsschritt werden schätzungswei-
se rund 1,5 Millionen weitere Menschen 
impfberechtigt. Entsprechend ist ab 
Montag wieder mit einer großen Nach-
frage bei der zentralen Terminvergabe 
zu rechnen. Auch die Praxen rechnen 
mit deutlich mehr Nachfragen und bit-
ten ihre Patientinnen und Patienten um 
Geduld.
„Die Haus- und Fachärzte kennen ihre 
Patienten und wissen, welche der Pati-
entinnen und Patienten eine Impfung 
am dringendsten brauchen. Die Öff-
nung der Impfpriorisierung hat aber 
nicht zur Folge, dass mehr Impfstoff und 
mehr Termine zur Verfügung stehen. 
Daher bitten wir alle um Geduld: Ihre 
Haus- oder Facharztpraxis wird von sich 
aus auf Sie zukommen, wenn sie Ihnen 
ein Impfangebot machen kann“, so die 
Vorstände der Kassenärztlichen Vereini-
gung, Dres. Metke und Fechner.

Impfungen gegen das Corona-Virus – Öffnung der Terminvergabe für 
weitere vorerkrankte Menschen ab 3. Mai

■
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Im Rahmen der diesjährigen Mitglieder-
versammlung der Bergwacht Schwarz-
wald Ortsgruppe Todtnau, musste man 
sich coronabedingt zum ersten Mal on-
line zusammenfinden, um unter ande-
rem eine neue Vorstandschaft zu wäh-
len. 
Nachdem Jakob Schmidt als Leiter Berg- 
rettung die Einsatzzahlen der vergange-
nen beiden Jahre vor- und zum Vergleich 
gegenüberstellte, wurde deutlich, wie 
sehr sich die fehlende Skisaison auf die 
Einsätze am Feldberg und Umgebung 

ausgewirkt hatte. Wurde man 2019 noch 
zu insgesamt 181 Einsätzen gerufen, wa-
ren es 2020 nur noch 74 Alarmierungen. 
Dass sich diese Reduktion auch auf die 
finanzielle Situation niederschlägt, prä-
sentierte im Anschluss Klemens Kunz 
mit seinem Kassenbericht über die ver-
gangenen beiden Einsatzjahre. 
Mit der Beschaffung des VW Amarok als 
neues Einsatzfahrzeug wurde ein wich-
tiger Beitrag geleistet, um auch weiter-
hin mobil und für die unterschiedlichs-
ten Einsätze gerüstet zu sein. Als zentral 

gelegene und 
meistgenutzte 
Rettungswache 
der Bergwacht 
im Schwarzwald wird die Bergret-
tungswache Hebelhof den vielseitigen 
Anforderungen an das Einsatzgesche-
hen angepasst und in einem größeren 
Bauprojekt erweitert. Damit steht nicht 
nur der Ortsgruppe, sondern der ge-
samten Bergwacht Schwarzwald in der 
Umsetzung und Finanzierung ein echter 
Kraftakt bevor, welchem sich unter an-
derem die neu gewählte Vorstandschaft 
stellen darf.  
Als neuer erster Vorsitzender löst David 
Wasmer seinen Vorgänger Peter Han-
ning ab. Selina Büchele übernimmt von 
Michael Corona den Posten der zweiten 
Vorsitzenden. Jakob Schmidt wurde in 
seinem Amt als Leiter Bergrettung be-
stätigt, bekommt von Niklas Eckert als 
Stellvertreter aber neuerdings zusätz-
liche Unterstützung. Franziska Behr 
wurde als Schriftführerin bestätigt, 
Carsten Späthe beerbt Klemens Kunz 
als neuen Kassierer und rundet damit 
das Team im neugewählten geschäfts-
führenden Vorstand ab. Darüber hinaus 
besteht die erweiterte Vorstandschaft 
aus folgenden Ämtern: Bergwacht-Arzt: 
Roland Just; Ausbilder Technik: Patrick 
Schneider; Ausbilderin Notfallmedizin: 
Luisa Steiger; Naturschutz-Obmann: 
Peter Hanning; Materialwartin: Ka-
tharina Kaiser; Fahrzeugwart: Daniel 
Steiger; Funkwart: Harald Gutmann; 
Hüttenwartin: Inga Fritz; Jugendwartin: 
Theresa Wolk; Internet-Referent: Jonas 
Eckert; Kassenprüfer: Bernhard Steine-
brunner und Christine Kiefer. 

Bergwacht Schwarzwald e. V. – Ortsgruppe Todtnau

Online-Generalversammlung 2021 – neues 
Vorstandsteam in der Bergwacht Todtnau 

Die kommende Ausgabe TN 20 er-
scheint wie gewohnt am Freitag. Auf-
grund des Feiertags am Donnerstag, den 
13. Mai 2021 (Christi Himmelfahrt) ver-
kürzt sich jedoch der Produktionsablauf, 
daher: Redaktionsschluss am Montag, 
den 10. Mai 2021 um 16.00 Uhr! 
Der Anzeigenschluss bleibt unverän-
dert bei Montag, 10 Mai 2021 wie ge-
wohnt um 16.00 Uhr. 

Redaktionsschluss 
& Anzeigenschluss 
Christi Himmelfahrt


